
Vorstellungen elıtfeien die rel1g1öse EirZ1e- Welches Ehepaar gilt nach heutigem Kar-
hung? Umrahmt werden diese sehr chenrec 1U als eın katholisch? Z wel
ıllustratıiven eıträge VO Grundsatzarti- praktizierende Katholiken, praktizıerender
keln, 1n denen der theoretische Rahmen für Katholik VO Glauben abgefallener Ka-
den ın diıesem uch gewä.  en methodischen tholik, praktizierender ol 1M HKOor=
nsatz grundgelegt und abschließend auft malakt VO  5 der ırche abgefallener Katho-
selne Ergiebigkeit für dıe Katholizismusfor- lik, wel VO. G lauben abgefallene Katholi1-
schung hın ausgewerte wıird Wem elnNer ken oder wel 1mM Formalakt VO. der Kirche
„Theologie des Volkes Exeler) gelegen abgefallene Katholiken? Die Autorın plä-
1St, dem sel die Lektüre dieses interessanten diert angesichts der Rechtslage für das
Sammelbandes sehr emp({iohlen. „Modell einer gestufiten Sakramentalität“.

amı WwAare die katholische ırche VO.Norbert e  e) AaaderDaorn
„Dilemma befreit, eıinen getauften, ber be-
kennenden Ungläubigen entweder ZU. Sa-Fragezeichen ZULLC kirc  ıchen Trauung krament zwıngen oder iıhm das Sakra-

Sabıne emel, Kirchliche Irauung unNneTr- ment und damıt das Recht auf ıne gültige
läßliche Pflicht für die Ehe des katholischen Ehe verweigern“ emels Untersu-
Christen?, Verlag Kohlhammer, chung, ıne typısch deutsche Dıssertation,
gart Berlin Köln 1993, 350) Seiten ist mi1t zahlreichen, oft sehr ausführlichen

Fußnoten versehen er belastet). KritischMan mag als ungewöhnlich betrachten,
WEenNnn 1mM Titel elINer Dissertation (Eiıchstätt anzumerken ist auch, daß die Autorın dem

elıner kirchenrechtlichen obendrein, atier1ıa reichen uch keın ach- und
Namenregister beigefügt hat, eın 1m Compu-eiın Fragezeichen vorkommt. Wer sich Je- terzeitalter unerklärliches Versäumnıs.doch jemals mit der Materıe „Kirchliche

Knut Walf, NımegenTrauung“ näher befaßt hat, wird gemerkt
en, daß 100828  - hınter mehrere Bestimmun-
gen des e1ıt 193833 geltenden katholischen Zur europälischen Filmkunst
Eherechts Fragezeichen seizen muß 1 D)e-

Mıchael Kuhn Johan Hahn Henkmels gründliche Untersuchung der (ze-
schichte der kirchlichen Eheschließungs- Hoekstra (HrsSg.), ınter den ugen eın eige-

1165 1ıld. ılm und Spirıtualität, Benzi1ıgerform (etwa 100 Seiten) WwW1e des geltenden Verlag, Zürich 1991, 348 SeitenRechtes bietet erstaunlich zahlreiche Infor-
matıonen. Ausgezeichnet ıst Demels Dar- Dieser and 1st eın substantieller Beıtrag

Thematik der Inkulturation. Holländi-stellung des Bedeutungswandels der S0g
klandestinen Ehe (heimliche hen hne sche, belgische un:! eutische Autoren, heo-
Zeugen bzw kirchliches Aufgebot, ohne Za logen und Filmfachleute beschäftigen ıch

intens1v mi1ıt dem Medium ılm S1e konzen-stımmung der Eiltern Luther], SOg (Gew1lSs-
sensehe und nunmehr geheime Eihe- trıeren ihren Blıck auf diıe europäische m-

kunst und stellen wel Fiılme des deutschenschließung). Noch wichtiger aber ist die
Krorterung der geltenden sogenannten Reg1isseurs Wım enders ın den Mittel-
Formpfi—dlicht. Dabei kommt Demel auftf Pro- punkt

In einem ersten e1l WwIrd eın Überblick übereme sprechen, dıie weıt über das Ehe-
recht hinausreichen. Insbesondere iıhre Dar- das Filmschaffen rel1g1Ös orlentlerter ilm-
stellung des Kirchenaustritts als Formalakt reg1sseure gegeben SOWI1E 1ıne nalyseme-
(an erstier Stelle NN 1st ausgezeıichnet thode filmıischer Werke vorgelegt. In einem
und nuancılert —- Ihrer Meınung ulturtheoretischen Beıtrag SETIZ sich Syl-
nach befinden sich VO  =) der katholischen vaın de Bleeckere m1T dem ı1lmmedium AaUuS-

Kırche Abgefallene nach der geltenden einander, das der abendländischen TAadlı-
Rechtslage hinsiıchtlich der Eheschließungs- tıon elıner Ideenphilosophie und der allge-
form VOL dem Trıenter Konzil, ihre meılınen Vorstellung der Aufklärung, die 1n
hen S1Nd auch kırchlich gültig, selbst WelNn westeuropäischen Sprachen nıcht 1U  ar als
dıe Eheschließung 99 Hause, 1M arten, 1M Zeılitalter der Vernunft, sondern des Lichtes
Wald der SONStTWO 1n Trauter Zwelsamkeıt bezeichnet WIrd, gegenüberstellt. Auch der
der 1M else1ın anderer stattfindet‘ Fı  53 hat mıiıt Licht tun, jedoch soll dieses
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1C nicht allgemeine Ideen herausarbei-
ten, sondern das einNZzelne Konkrete ın der Büchereinlauf
e1ıt darstellen. Ausgehend VO  } dieser Ana- Büchereinlauf
lyse kannn der UtiLOTr typische Filmthemen 1ın ıne Besprechung der 1l1er angeführten Bücher
eınen größeren usammenhang stellen, bleibt der Redaktion vorbehalten).
das Symbol der Reı1ise, der Darstellung der Bäumler Christof, Menschlich en ın der verstäd-

en Gesellschafit. Kirchliche Praxıs zwischene1t überhaupt. )Der holländısche Theologe Öffentlichkeit un! Privatheit, Gütersloher Ver-TY1IS Tillmans wendet die hermeneutischen agshaus Chr. Kaiser, Gütersloh 1993, 390 Sel-
Prinzıplen auf cdie Deutung audiovisueller ten, A°  — (069,—, ST 99,30
extie und erklärt 1mM einzelnen, Was „Mıt 30 Te BAKEB Was ewegt Cie Katholische

Erwachsenenbildung? Grundlagentexte un!den ugen des Glaubens“ aut der elte des Selbstdarstellungen, Bundesarbeits-Fiılmzuschauers gesehen, reflektiert werden gemeinschaft für Katholische Twachsenenbil-
kann. Beispiel der Fılme „Parıs, 'Texas“ dung 1ın Österreich, Wien J W Seiten, 40 ,—
und „Der Himmel über Berlin“ VO:  } Wım Borg Marcus I Jesus der L1ECUC ensch, Verlag

Herder, Freiburg ase Wıen 1993, 288 Se1-Wenders werden die 1MmM ersten el ent-
wickelten methodischen Überlegungen El — ten, 36,-—.

Bours Johannes, Der Gott, der meı1ın 1rte Warprobt Hıer zeıgt sich, daß diese Vorarbeiten meın en lang, Herderbücherel L793 Verlag
1Ne erheblich größere Interpretationslei- Herder, reiburg Aase Wien 1993, 128 Se1-
STUN: erbringen, als die allgemeıine ılm- ten, 10,80

Brantzen Hubertus, Gemeinde als Heimat. Inte-kritik verma$g. Ausführlich wird der grierende Seelsorge unter sem1lotischer Perspek-Symbolik des Spiegels die theologische Ura- L1ve, el Praktische Theologie 1 Dialog,
dıtıon der Selbsterkenntnis und der Er- and % hrsg VO  - LeoO Karrer, Universitäts-
kenntnis ottes 1mM eigenen Inneren, uch verlag, Freiburg/Schweiz 1993, 5035 Seiten,

SWr (8,-—.durch Einbeziehung der Aussagen großer
Mystiker, 1E  e gedeute un! die Fıgur des Breitenbach Roland Hrsg.), er  uUuC Wallfahrt.

Hinführung Modelle Materialien, 1AS-
'Iravıs 1ın „Parıs, Texas“ als Protagonist der Grünewald-Verlag, Maınz 1993, 1992 Seiten,

29,80, 233,-, SHT 3l,-—oderne un! zugleich als Anreger für das
spirıtuelle Verständnis der eigenen 10gTa- Frielingsdor Karl, Meın en annehmen. Der

pastoraltherapeutische Impuls der Schlüssel-phie des Zuschauers herausgearbeıitet. methode, Matthias-Grünewald-Verlag, Maınz
Der Religionspsychologe Cees Donders legt 1993, 244 Seiten, 367_1 281,—, HT 8720
Aaus e1igenen Versuchsreihen NECUE Erkennt- LC u1do, Singet Lob un! Preiıis. Stundengebet
nısse ZU  ar Filmrezeption VOT, schließlich wird mıi1t der Gemeinde felern, Verlag Friedrich Pu-

stet, Regensburg 19953, 160 Seiten, 24,50,die Fıgur des Engels 1n „Der Himmel über 194,-, SWr 26,10
Berlın"“ theologisch reflektiert. Ääde rnst-Georg Mennen-Rosche Claudıa, Wn-
Dıese uch TUullt nıcht 1Ur 1nNne Lücke 1n der terwegs Menschen. Eın ökumenisches Werk-

buch für esuchsdienste ın den Gemeinden,theologischen Auseinandersetzung mıiı1ıt dem Matthias-Grünewald-Verlag, Maınz 1993, 152Fılm, geht ganz MNEUC Schritte und 1st Seiten, 24,80, 194,—, SHT 26,10
gleich eın Plädoyer für den europäischen 75 TEe Grünewald Bücher. Ze1t verstehen,
Film, der 1n der Konkurrenz mı1t Hollywood Mut ZU. eben, Freude Lesen. Eın Al-

manach, Matthias-Grünewald-Verlag, Maınzimmer mehr 1Ns Hintertreiffen era erade
1993, 133 Se1itenhler hat die Katholische Filmarbeit, die siıch (‚unt®lı IIC Laudes Selbsterfahrungen e1INes

m1 ihrer europäischen Dachorganıisatıon Klerikers Erzählung ın aum-Bildern, Verlag
dem Projekt betellıgt hat, 1ne wichtige kal TIE:!  e Pustet, Regensburg 1993, 184 Seliten,

29,860, an  A  S. 31,-—.urelle Aufgabe übernommen, die VO  5 dem
Autorenteam 1mMm Blick auf das Fernsehen Hılpert Konrad 1G ri-Heinz (Hrsg.), Der

eiNe .Oott ın vielen ulturen Inkulturation un
weitergeführt WwIrd. cCNrıstiliıche Gottesvorstellung, Benz1ıger Verlag,

Zürich 1993, 494 Seiten, 44 ,—, 343,—.Eckhard Biıeger, Frankfurt
Hoffsümmer 2  M Bausteine für Familiengottes-

dienste Lesejahr DIie Evangelien der Sonn-
un! Felertage 1ın Symbolen, Geschichten, Sple-
len un: Bildern, Matthias-Grünewald-Verlag,
Maınz 1993, 176 Seiten, 26,560, 209,—,
HT 256,10

äger Alfred, onzepte der Kirchenleitung für Cie
Zukunft. Wirtschaftsethische nalysen un!
theologische Perspektiven, Gütersloher Verlags-

n


